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18) Die Frauengeſtalten des teuen Bunde  8. Eine Blüten⸗
ſammlung aus dem Blumengarten Gottes. aileſungen von IUr Anton
Thir. Erſter T.  eil 1), Graz und Wien 916 Verlag 7 Styria“.

Die vom eiligen Chryſoſtomus Uund den Kirchenvätern überhaupt be⸗
dieErgiebigkeit der Heiligen Schrift für den Homileten hat dur

vorliegende Arbeit eine Beſtätigung gefunden. Schon der Gedanke,
ielfach überſehene Bemerkungen des eiligen Textes un dieſer Weiſe elb
ſtändig Uund taktvoll 3 verwerten, verdient Anerkemnung, da EL 3ur Nach
eiferung R Forſchen nach den verborgenen bibliſchen Schätzen anſpornt.
Uurchweg iſt 8 dem Verfaſſer auch eglückt, die In den 32 Abſchnitten dar
gelegten Sittenlehren mit den betreffenden Frauengetalten Ungezwungen m
Verbindung ringen Nur Iun dem Abf nitt „Die Tänzerin Salome.
Gehorſam gegen die Eltern“ vertritt der bibliſche Bericht doch 8u ehr
die eines Sprungbrettes. In gleichmäßig ſchematiſcher Behandlung
entwickelt der Verfaſſer iR 9uu aQn eine neuteſtamentliche Frauengeſtalt
einen un der chriſtlichen Moral, wobei die riſche Selbſtändigkei und

meinplätze wohltuend Uffällt, Uund chließteingehende Gründlichkeit ohne Ge
oder dem eben und einigen paſſenmit einer Erzählung Aus der Geſ

den Worten Wer dieſen erſten Teil ennen gelernt hat, wird reudig das
Erſcheinen des folgenden eiles wünſchen
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19) Des ranken Prieſters geiſtliche Meſſe Von Prälat Ir Heinrich
NMaria Adwigs, Domkapitular un Köln 1—.— bln 1915,

Bachem. M —6
Dem gläubigen ird mit Recht die eißige Uebung der geiſtlichen

Kommunion empfohlen und manche Gebetbücher bringen enne Anleitung, wie
Kranke und Gebrechliche 5 Hauſe im Geiſte dem heiligen ezopfer beiwohnen
oöonnen Warum ollte nu  2 nicht der rieſter geiſtlicherweiſe das heilige Meß
er feiern können, enn Krankheit und Alter ihn hindern Jum Altare inzu
treten? Daß dies möglich iſt und wie man 8 anzuſtellen hat, zeig Prälat &  ud
wigs In dieſem Büchlein, das hiemit den Mitbrüdern aufrichtig empfohlen ſei

inz Pölzl
20) Im Dienſte der Himmelskönigin. Vorträge für Marianiſche

Kongregationen. IM Auftrage der Zentralſtelle für Marianiſche Kon⸗
gregationen uun Wien, begonnen von Peter inthern 9 fortgeſetzt
von Georg Harraſſer Zweiter Band Erſte und zweite Auflage.
80 (XIV 346) Freiburg Herderſch Verlagshandlung. 3.50
geb m Leinwand 4.5  O

Der er Band erſchien vor ahren und wurde IM Jahrgang 1914,
Seite 927, dieſer Zeitſchrift emyfehlend beſprochen QASſelbe Ob gilt auch dem
zweiten Qan Nicht nuLr Anſprachen In Kongregations⸗Verſammlungen,
ondern auch 5 Marienpredigten überhaupt wird man reichen Stoff darin
finden Beſonders erfreute mich der fünfte Abſchni „Ein Wort un ſchickſal
chwerer Zeit ünf Vorträge ÜUber den großen Krieg von Alois Schweykart
Es iſt ahr der Zeit, daß wir Prieſter das Wort bei ſai befolgen:
„Clama, GESSES, quasi tuba Exalta VOCCIII tuam, t annuntia populo 160—

Scelera COrUIII 6 domui Srael peccata COorum.“

Linz Pölzl
210 im Roſenkranz. Gedanken über die Gottesmutter

aAaus der praktiſchen Seelſorge. Von  V Mannes ing


